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Über dieses Buch

Das Plone-Benutzerhandbuch enthält eine Dokumentation des
Content-Management-Systems Plone [http://plone.org] in der Version 3. [1] Es
richtet sich an Benutzer, die als Autoren und Redakteure mit Plone
arbeiten sowie an Administratoren, die eine einfache Plone-Website
konfigurieren und administrieren.

Entwickler, die Erweiterungen für Plone schreiben,
programmatische Anpassungen vornehmen oder große Installationen verwalten
möchten, seien auf das Plone-Entwicklerhandbuch [http://www.plone-entwicklerhandbuch.de] [2] verwiesen.

Das Buch ist in vier Teile untergliedert. Im ersten Teil wird die Installation
von Plone unter Linux, Mac OS X und Windows erklärt. Im zweiten Teil finden Sie
Tutorien, die für Autoren und Redakteure geschrieben wurden, und dabei helfen,
sich in dem neuen System zurechtzufinden. Der dritte Teil, die Referenz,
enthält eine detaillierte Beschreibung aller Funktionen in Plone, die für
Autoren, Redakteure und Administratoren wichtig sind. Und im vierten Teil
werden wichtige Erweiterungen beschrieben.

Die HTML-Fassung dieses Buches sowie ein PDF, das heruntergeladen werden kann,
finden Sie unter: http://hasecke.com/plone-benutzerhandbuch/3.3.5/. Den
Quellcode dieser Dokumentation finden Sie auf Launchpad [https://launchpad.net/plone-benutzerhandbuch].

Die Dokumentation basiert in weiten Teilen auf dem Plone-Benutzerhandbuch [3]
von Thomas Lotze und Jan Ulrich Hasecke, das unter http://plonebook.info
erhältlich ist.

Kommentare und Fragen nehmen wir gern per E-Mail entgegen:
info@hasecke.com

Fußnoten




	[1]	http://plone.org/products/plone/releases/3.3.5







	[2]	http://www.plone-entwicklerhandbuch.de







	[3]	Lotze, Thomas, und Jan Ulrich Hasecke. Plone-Benutzerhandbuch. gocept, 2008.
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Impressum

Das Plone-Benutzerhandbuch (Version 3.3.5)

von Jan Ulrich Hasecke [http://www.hasecke.com]

Copyright © 2010, Jan Ulrich Hasecke

Anschrift des Autors:

Jan Ulrich Hasecke

Schubertstraße 4

42719 Solingen

E-Mail: jan.ulrich@hasecke.com

Umschlaggestaltung: N.N

Fotos in den Abbildungen: Nicholas Nguyen [http://www.flickr.com/photos/nicktakespics/].

ISBN-10: N.N.

ISBN-13: N.N.

Erstveröffentlichung: N.N.


Lizenzbestimmungen

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt
und steht unter einer Creative-Commons-Lizenz [http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/] zu folgenden Bedingungen:


	Namensnennung

	Sie müssen den Namen des Autors oder Rechteinhabers in der von ihm
festgelegten Weise nennen (wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf,
Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt).

	Keine kommerzielle Nutzung

	Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden.

	Weitergabe unter gleichen Bedingungen

	Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie
das neu entstandene Werk nur unter Verwendung von Lizenzbedingungen
weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages [http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/] identisch oder
vergleichbar sind.



Plone und das Plone-Logo sind eingetragene Warenzeichen der Plone Foundation.
Alle anderen verwendeten Warenzeichen befinden sich im Besitz ihrer jeweiligen
Eigentümer.




Haftungsausschluss

Alle Angaben in dieser Dokumentation wurden von den Autoren sorgfältig
erarbeitet und zusammengestellt. Dennoch sind Fehler nicht auszuschließen.
Verlag und Autoren weisen daher darauf hin, dass sie weder eine Garantie noch
die juristische Verantwortung oder irgendeine Haftung für Folgen, die auf
fehlerhafte Angaben zurückgehen, übernehmen können. Sie benutzen diese
Dokumentation auf eigene Gefahr. Für die Mitteilung unterlaufener Fehler sind
die Autoren jedoch jederzeit dankbar.







          

      

      

    


    
         Copyright 2010, Jan Ulrich Hasecke und Thomas Lotze, Creative Commons Lizenz 2.0 BY-NC-SA.
      Zuletzt aktualisiert am Jun 05, 2013.
      Mit Sphinx 1.1.3 erstellt.
    

 









  
     Brought to you by Read the Docs
    
      
        	latest

      
    

  














  
  
    
    

    Konventionen















    
    

    
 
  
  
    
      Navigation

      
        	
          Index

        	
          weiter |

        	
          zurück |

        	Plone 3.3.5 Benutzerhandbuch 
 
      

    


    
      
          
            
  
Konventionen

In dieser Dokumentation werden bestimmte Schreibweisen angewendet.

Elemente innerhalb der Benutzeroberfläche von Plone werden
kursiv geschrieben. Beispiel: Betätigen Sie die
Schaltfläche Speichern, um Ihre Eingaben zu sichern.

Die Namen von Dateien, die sich im Dateisystem befinden, werden in
einer Schrift mit fester Breite geschrieben. Beispiel: In Ihrer
Instanz befindet sich die Datei buildout.cfg.

Ausführbare Programme werden fett gedruckt. Beispiel: Mit dem
PloneController können Sie unter MacOS X Ihre Plone Instanz
starten.

Ebenfalls fett gedruckt werden Programme, die in der Kommandozeile
ausgeführt werden. Beispiel: Starten Sie Ihre Instanz mit
plonectl.

Quellcode oder längere Eingaben in der Kommandozeilen werden in einem
eigenen Absatz dargestellt. Beispiel:

tar -xvf Plone-4.0-UnifiedInstaller.tgz



Besondere Hinweise, Tipps und Warnungen werden in einem eigenen Absatz
gesetzt. Beispiele:


Tipp

Nutzen Sie Plone, wenn Sie ein sicheres und leistungsfähiges CMS suchen.




Warnung

Beachten Sie, dass beim Löschen von Kommentaren keine
weitere Nachfrage erfolgt.
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Voraussetzungen

Das CMS Plone 3 benötigt in der Version 3.3.5 Python [http://www.python.org] in der Version
2.4 [http://python.org/download/releases/2.4.6/] und Zope [http://www.zope.de] in der Version 2.10.11 [http://docs.zope.org/zope2/releases/]. Python ist eine
objektorientierte Programmiersprache. Zope ist ein auf Python
basierender Webapplikationsserver.

Plone wird mit Hilfe des Buildsystems zc.buildout [http://pypi.python.org/pypi/zc.buildout]
installiert. Mit Buildout lassen sich zum Beispiel plattformübergreifend
identisch konfigurierte Entwicklungs- und Produktivumgebungen installieren und
pflegen. Dabei übernimmt Buildout nicht nur die Installation der benötigten
Plone- und Zope-Pakete, sondern kann auch zur Installation anderer Komponenten
wie diverser Caching-Systeme, Loadbalancer oder Webserver genutzt werden.

Buildout ist ein sehr leistungsfähiges System, das mit Hilfe von Skripts
konfiguriert wird. Wenn Sie mehr über Buildout erfahren möchten oder die
Absicht haben, für Plone Erweiterungen zu programmieren, sollten Sie das
Kapitel Entwicklungsumgebung [http://www.plone-entwicklerhandbuch.de/plone-entwicklerhandbuch/entwicklungsumgebung] im Plone-Entwicklerhandbuch [http://www.plone-entwicklerhandbuch.de] konsultieren.

Für die Grundinstallation von Plone stehen Ihnen Installationspakete zur
Verfügung, die so genannten Unified Installer, mit deren Hilfe Sie alle
benötigten Komponenten einfach und schnell installieren können. Auf der Website
des Plone-Projekts finden Sie die verfügbaren Installationspakete unter der
Adresse http://plone.org/products/plone


[image: ../_images/ploneorg-download-optionen.png]
Die verfügbaren Installer für Plone 3



Wählen Sie einfach das für Ihr Betriebssystem passende Installationspaket aus
und laden Sie es herunter.
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Installation unter Linux

Laden Sie von plone.org das gepackte Archiv mit dem Unified Installer
für Linux herunter und entpacken Sie das Archiv.:

wget http://launchpad.net/plone/3.3/3.3.5/+download/Plone-3.3.5-UnifiedInstaller.tgz

tar -xvf Plone-3.3.5-UnifiedInstaller.tgz



Wechseln Sie anschließend in den entstandenden Ordner.

cd Plone-3.3.5-UnifiedInstaller



In der Datei README.txt finden Sie Informationen darüber, welche
Optionen Ihnen bei der Installation von Plone zur Verfügung stehen. Diese sind
kurzgefasst folgende:


	Installation als root

	Installation ohne Root-Rechte

	Stand-alone Installation

	ZEO Cluster Installation




Installation als root

Bei dieser Installationsart wird Plone im Pfad /usr/local/Plone
installiert. Außerdem wir ein Benutzer ›plone‹ mit eingeschränkten Rechten
erzeugt, unter dem Zope laufen wird. Plone muss dann entweder mit
sudo oder als root gestartet werden.




Installation ohne Root-Rechte

Sie können Plone unter Ihrem normalen Benutzerkonto installieren. Plone wird
dann in Ihrem Heimverzeichnis installiert unter $HOME/Plone. Sie müssen
sich dann mit Ihrem Benutzernamen anmelden, um Plone zu starten. Plone wird
dann auch mit Ihren Benutzerrechten laufen. Dies ist in der Regel für
Produktivsysteme nicht wünschenswert.




Stand-alone-Installation

Bei einer Stand-alone-Installation wird eine einfache Zope-Instanz installiert.
Dies ist für Entwicklungszwecke und zum Ausprobieren ausreichend.

Installieren Sie Plone mit folgendem Befehl bei einer root-Installation:

sudo ./install.sh standalone



Oder ohne sudo, wenn Sie eine Installation in Ihrem Benutzerordner vornehmen möchten:

./install.sh standalone






ZEO-Cluster-Installation

Bei einer ZEO-Cluster-Installation werden Vorkehrungen zum Loadbalancing
getroffen. Es wird ein ZEO-Server und zwei Zope-Clients installiert. Wählen Sie
diese Installationsart für Produktivsysteme.

Auch hier können Sie die Installation als root mit sudo oder unter
Ihrem eigenen Benutzernamen vornehmen.

sudo ./install.sh zeo



Oder:

./install.sh zeo



In der Datei README.txt finden Sie weitere Installationsoptionen.




Starten von Plone

Bei einer systemweiten Installation (Root-Installation) starten Sie Plone mit dem Befehl:

sudo /usr/local/Plone/zinstance/bin/plonectl start



Um Plone zu stoppen, benutzen Sie den Befehl:

sudo /usr/local/Plone/zinstance/bin/plonectl stop



Um herauszufinden, ob Plone läuft, benutzen Sie den Befehl:

sudo /usr/local/Plone/zinstance/bin/plonectl status



Bei einer Installation in Ihrem Benutzerordner ändern sich die Pfade entsprechend:

$HOME/Plone/zinstance/bin/plonectl start

$HOME/Plone/zinstance/bin/plonectl stop

$HOME/Plone/zinstance/bin/plonectl status



Bei einer ZEO-Cluster-Installation lauten die Befehle:

sudo /usr/local/Plone/zeocluster/bin/plonectl start

sudo /usr/local/Plone/zeocluster/bin/plonectl stop

sudo /usr/local/Plone/zeocluster/bin/plonectl status



Oder:

$HOME/Plone/zeocluster/bin/plonectl start

$HOME/Plone/zeocluster/bin/plonectl stop

$HOME/Plone/zeocluster/bin/plonectl status



Nach dem Starten können Sie die Instanz in Ihrem Browser unter der Adresse
http://localhost:8080/Plone aufrufen.
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Installation unter Mac OS X

Wenn Sie von plone.org die Disk-Image-Datei mit dem Installationspaket für
Plone 4 heruntergeladen, aktiviert und gemountet haben, sehen Sie drei Objekte:
das Installationsprogramm, eine README-Datei im HTML-Format und einen Order
mit den Lizenzbestimmungen für alle Komponenten des Installationspakets.


[image: ../_images/mac-installer-1.png]
Der Inhalt des gemounteten Diskimages: Unified Installer, README und Lizenzen



Starten Sie das Installationsprogramm mit einem Doppelklick auf das
Anwendungs-Icon und folgen Sie den Anweisungen. Zunächst öffnet sich die
Begrüßungsnachricht (siehe die Abbildung Begrüßungsnachricht)


[image: ../_images/mac-installer-2.png]
Begrüßungsnachricht



Wenn Sie Plone installieren möchten, klicken Sie auf
Fortfahren. Sie gelangen dadurch zur Laufwerksauswahl (siehe
Abbildung Laufwerksauswahl)


[image: ../_images/mac-installer-3.png]
Laufwerksauswahl



Sie können Plone systemweit oder in Ihrem Heimverzeichnis installieren. In
beiden Fällen landet Plone im Programm-Ordner.  Falls dieser in Ihrem
Heimverzeichnis noch nicht existiert, wird er bei der Installation erzeugt. Wählen Sie ein Laufwerk oder Ihren Heimordner als Installationsort aus und klicken Sie auf Fortfahren. Sie haben dann die Möglichkeit, den Installationstyp auszuwählen (siehe Abbildung Auswahl des Installationstyps)


[image: ../_images/mac-installer-4.png]
Auswahl des Installationstyps



Sie haben bei der Auswahl des Installationstyps folgende Möglichkeiten:


	Stand-alone Installation

	Dies ist eine einfache Installation. Sie eignet sich zum Ausprobieren von
Plone und für Entwicklungszwecke.

	ZEO Cluster

	Die Installation von Plone in einem ZEO-Cluster ist für Produktivsysteme
gedacht. Sie bietet die Möglichkeit zum Load-Balancing.

	Production Mode

	Wenn Sie diese Option wählen, installieren Sie Plone als
Systemadministrator. Für Plone wird dabei ein spezieller Benutzer
eingerichtet, der mit besonders restriktiven Rechten ausgestattet ist. Diese
Installationsart ist als Ausgangspunkt für ein Produktivsystem gedacht. Sie
müssen diese Option zusätzlich zu den beiden anderen aktivieren.

	Install Startup Item

	Diese Option ist nur aktiv, wenn Sie die Option ›Production Mode‹ angewählt
haben. Damit stellen Sie sicher, dass Plone beim Hochfahren Ihres Servers
automatisch gestartet wird.



Klicken Sie auf Fortfahren, wenn Sie ihre Wahl getroffen
haben. Sie werden anschließend aufgefordert, mit der Installation zu beginnen
(siehe Abbildung Bestätigung der Installation).


[image: ../_images/mac-installer-5.png]
Bestätigung der Installation



Klicken Sie nun auf Installieren, um Plone zu installieren.

Während der Installation müssen Sie für den Benutzer ›admin‹ ein Passwort
setzen (siehe Abbildung Aufforderung zur Festlegung eines Passworts. Sie müssen das Passwort
zweimal eingeben.


[image: ../_images/mac-installer-6.png]
Aufforderung zur Festlegung eines Passworts



Sie benötigen das Passwort später, um sich als Systemadministrator in Plone
anzumelden.

Ein Fortschrittsbalken (siehe Abbildung Fortschrittsbalken informiert
Sie über den Fortgang der Installation.


[image: ../_images/mac-installer-8.png]
Fortschrittsbalken



Falls Plone an der Stelle, wo Sie es installieren wollen, bereits installiert
ist, bricht die Installation mit einer entsprechenden Meldung ab (siehe
jbbildung Meldung über den Abbruch der Installation)


[image: ../_images/mac-installer-7.png]
Meldung über den Abbruch der Installation



Verschieben Sie die alte Installation an einen anderen Ort, wenn Sie die Daten
noch benötigeni, oder löschen Sie die alte Installation und starten Sie erneut
das Installationsprogramm.

Wenn Sie die alten Daten in der neuen Plone-Version benutzen möchten,
informieren Sie sich über die dafür notwendigen Migrationsschritte [http://plone.org/documentation/manual/upgrade-guide].

Nach erfolgreicher Installation wird automatisch die Datei
/Applications/Plone/zinstance/README.html in Ihrem Browser geöffnet.
Dort finden Sie Hinweise, wie Sie Plone starten und stoppen können.

Sie können in Terminal mit folgendem Befehl starten und stoppen.:

/Applications/Plone/zinstance/bin/plonectl start
/Applications/Plone/zinstance/bin/plonectl stop



Außerdem wird der
Finder im Ordner /Applications/Plone/zinstance geöffnet. In diesem
Ordner finden Sie das Programm PloneController, das Ihnen eine
grafische Benutzeroberfläche für das Starten und Stoppen von Plone zur
Verfügung stellt (siehe Abbildung PloneController).


[image: ../_images/plonecontroller.png]
PloneController



Wenn Sie Plone gestartet haben, können Sie in PloneController die
Anzeige Ihrer neu installierten Plone-Website aufrufen. Alternativ können Sie
in Ihrem Browser die Adresse http://localhost:8080/Plone eingeben.
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Erzeugung einer Plone-Site

Bei der Installation von Plone mit Hilfe des Installers wurde bereits
eine Plone-Site erzeugt. Sie können Sie im Browser über die Adresse
http://localhost:8080/Plone anzeigen. Sie sieht aus, wie in Abbildung
Eine neu erzeugte Plone-Site zu sehen.


[image: ../_images/neue-plone-site.png]
Eine neu erzeugte Plone-Site



Lesen Sie sich den Text auf der Willkommens-Seite aufmerksam durch. Er enthält
zahlreiche Verweise auf weitere Informationsquellen.

Wenn Sie Plone mit Hilfe von paster installiert haben [1],
ist nach der Installation von Plone noch keine Plone-Site erzeugt
worden. In diesem Abschnitt erfahren Sie, wie Sie dies nachholen
können.

Rufen Sie im Browser die Adresse http://localhost:8080/manage auf und
melden Sie sich mit dem Benutzernamen admin und dem Admin-Passwort,
das Sie bei der Installation vergeben haben an. Sie finden das
Passwort in der Datei buildout.cfg im Wurzelverzeichnis Ihrer
Plone-Installation. Also unter Linux zum Beispiel unter dem Pfad
$HOME/Plone/buildout.cfg. Der Eintrag könnte so aussehen,
falls Sie bei der Installation das Passwort admin vergeben haben. [2]

user = admin:admin



Nach Eingabe von Benutzername und Passwort gelangen Sie ins
ZMI (siehe Abbildung Das Zope-Management-Interface (ZMI)).


[image: ../_images/zmi.png]
Das Zope-Management-Interface (ZMI)



Wählen Sie in dem Auswahlmenü Select type to add den
Eintrag Plone Site aus und füllen Sie das in Abbildung
Das Formular zum Anlegen einer Plone-Site gezeigte Formular aus.


[image: ../_images/plone-site-erzeugen.png]
Das Formular zum Anlegen einer Plone-Site



Bei der Erzeugung einer Plone-Site haben Sie folgende Optionen:


	ID Geben Sie hier einen eindeutigen Namen ein. Benutzen Sie dabei

	keine Sonderzeichen. Es handelt sich hierbei um die ID der
Website, die später zu einem Teil der URL wird.

	Title

	Der Titel ist der Name der Website. Er wird in der Titelzeile der Browser
angezeigt.

	Description

	Hier können Sie eine kurze Beschreibung der Website eingeben.

	Extension Profiles

	In diesem Feld können Sie die verfügbaren Erweiterungen installieren. Hier
tauchen diejenigen Erweiterungen auf, die Sie installiert haben. Wie Sie
Erweiterungen installieren, erfahren Sie in Kapitel
Zusatzprodukte.



Klicken Sie abschließend auf Add Plone Site, um die
Plone-Site in der gewünschten Konfiguration zu erzeugen.

Abschließend können Sie Ihre neue Plone-Site unter der Adresse
http://localhost:8080/Plone aufrufen, falls Sie im Formular die ID ›Plone‹
vergeben haben.




	[1]	Wie Sie ein Plone-Projekt mit Hilfe von paster
installieren, beschreibt das Plone-Entwicklerhandbuch [http://www.plone-entwicklerhandbuch.de/plone-entwicklerhandbuch/entwicklungsumgebung/erstellen-eines-buildout-projekts.html/]







	[2]	Das Administrator-Passwort wird in dieser Datei unverschlüsselt
gespeichert. Bei einem Produktiv-System sollten Sie das
Passwort im ZMI ändern, damit es sicher in
verschlüsselter Form in der ZODB gespeichert ist.
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Einführung - Was ist Content-Management?

Dieses Kapitel gibt Ihnen einen Überblick darüber, was ein
Content-Management-System (CMS) ist und wie Plone die Aufgaben eines CMS
erfüllt.

»Content-Management« bezeichnet die Verwaltung von Inhalten,
insbesondere den Umgang mit elektronisch erfassten Dokumenten. Dabei
kann es sich um Texte, aber auch um Bilder, Töne, E-Mails, Datenbanken
oder Termine handeln. Prinzipiell betrifft es jede Art von
Information, die in einem Rechner gespeichert werden kann.

Durch die große Verbreitung von Rechnern und Datennetzen, insbesondere
des Internets, sind inzwischen in vielen Unternehmen und Institutionen
die meisten Informationen digital vorhanden. Ein
Content-Management-System ermöglicht es, gemeinsam benötigte
Informationen auch gemeinsam zu verwalten. Ein CMS verwendet man
hauptsächlich in Intranets oder Webauftritten. Dabei gibt es sowohl
an das Einsatzgebiet angepasste als auch allgemein verwendbare
Lösungen. Beispielsweise kann ein angepasstes CMS darauf spezialisiert
sein, Akten und Kundendaten zu verwalten, während ein allgemeines CMS
für verschiedenste Anwendungsgebiete eingesetzt werden kann.

Plone ist ein solches allgemeines CMS. Es lässt sich an die speziellen
Bedürfnisse verschiedener Organisationen anpassen und ist daher für
viele Anwendungsfälle geeignet.

Ein CMS bietet seinen Benutzern neben dem Speichern von Dateien eine Reihe
weiterer Vorteile, die nachfolgend erläutert werden.


Freiheit und Unabhängigkeit


	Daten sind rund um die Uhr verfügbar. Sie können jederzeit auf
Statistiken, Berichte oder Akten zugreifen und sind unabhängig davon, ob ein
Kollege anwesend oder eine Abteilung besetzt ist.



	Dokumente werden automatisch aufbereitet. Sie können Dokumente einsehen,
die als PDF-Datei, im Format einer Office-Anwendung wie OpenOffice.org,
Word oder Excel oder einem anderen Format vorliegen.



	CMS erleichtern es, Inhalte auch für Benutzer mit körperlichen
Einschränkungen bereitzustellen. So kann ein Blinder eine Braille-Zeile oder
einen Screen-Reader verwenden, um auf Texte zuzugreifen.

Die Einhaltung von Standards wie »WAI-AAA« (siehe
url{http://www.w3.org/WAI/}) stellt außerdem sicher, dass die
Benutzungsoberflächen auch gemessen an den besonderen Bedürfnissen dieser
Menschen eine hohe Qualität besitzen.



	Dokumente sind einfach durchsuchbar. Dabei werden Texte in verschiedenen
Dateiformaten, Termine, Bilder und andere Dateien erfasst, ohne dass der
Nutzer das Dateiformat kennen muss. Volltext- und unscharfe Suche
verbessern die Qualität der Suchergebnisse.



	Sie sind nicht darauf angewiesen, an einem bestimmten Ort zu
arbeiten. Sie können auf ein CMS sowohl von Ihrem Arbeitsplatzrechner aus
zugreifen als auch von Ihrem Notebook, einem Mobiltelefon oder PDA.








Zuverlässigkeit


	Dokumente in einem CMS werden zentral »an einem Ort« verwaltet. So
vermeidet man, dass unterschiedliche oder gar widersprüchliche Kopien eines
Dokuments in Umlauf kommen, was die Zuverlässigkeit der angebotenen Inhalte
erhöht.

	Ein CMS speichert Inhalte zusammen mit Metadaten, sodass sie
systematisch kategorisiert werden können. Man kann sich ein CMS dabei als
eine gut sortierte Ablage vorstellen.

	Arbeitsabläufe im CMS bieten die Möglichkeit, die Erarbeitung
und Freigabe von Inhalten den Richtlinien Ihres Unternehmens
entsprechend zu automatisieren. Dabei erhalten die zuständigen
Personen aktuelle und zuverlässige Informationen über die zu
erledigenden Aufgaben.

	Mit Hilfe eines Archivs können Informationen, die nicht mehr
häufig benötigt werden, aussortiert werden, ohne sie vollständig
löschen zu müssen. Das reduziert die Gefahr, dass noch benötigte
Informationen irrtümlich gelöscht werden.






Zusammenarbeit


	In einem CMS können mehrere Personen zusammenarbeiten, beispielsweise an
einer Website. Ressourcen wie Bilder für eine bestimmte Seite können von
anderen Benutzern und an anderer Stelle verwendet werden. Automatisierte
Übersichtslisten zeigen neu eingestellte Artikel oder erinnern an Termine.



	Ein CMS kann unter Verwendung von Standardformaten Informationen aus
anderen Systemen einbinden. Beispielsweise kann es Nachrichten von
Presseagenturen zusammenführen und aufbereitet präsentieren.



	Die Inhalte eines CMS können von einer zentralen Redaktion oder auch von
einzelnen Benutzern eingepflegt und veröffentlicht werden. Häufig enthält
ein CMS sowohl Bereiche, in denen eine inhaltliche und formelle Prüfung
stattfindet, als auch freie Bereiche ohne eine solche Prüfung.



	Die Benutzer können nach ihren Aufgabengebieten und Zuständigkeiten in
einem CMS bestimmte Funktionen übernehmen. So gibt es in einem CMS Autoren,
die für die Erfassung von Inhalten zuständig sind, und Redakteure, die
Inhalte prüfen und freigeben. Dabei kann ein Benutzer in seinem Bereich
Redakteur sein, während er anderswo nur Autor ist oder gar freigegebene
Inhalte nur lesen kann.

Die Zuordnung von Funktionen dient der Sicherheit und der Organisation von
Arbeitsabläufen und erleichtert die Kommunikation mit den jeweils
zuständigen Personen.








Sicherheit


	Anhand von Sicherheitsrichtlinien sorgt ein
CMS dafür, dass nur autorisierte Benutzer Dokumente
erstellen, bearbeiten, freigeben, archivieren und betrachten können.

	Arbeitsabläufe in einem CMS können an bestehende Arbeitsabläufe in einem
Unternehmen angepasst werden.

	Sauber definierte Sicherheitsregeln in den unterschiedlichen Bereichen
eines CMS ermöglichen den flexiblen und sicheren Umgang mit vertraulichen
Daten.
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Grundlagen von Plone

Dieses Kapitel vermittelt Ihnen das nötige Hintergrundwissen, um die
folgenden Tutorien bearbeiten zu können.



	Artikel

	Ansichten

	Benutzer
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Artikel

Auf den ersten Blick ist eine Plone-Website einfach eine gewöhnliche Website.
Ihre einzelnen Seiten enthalten sowohl redaktionelle Inhalte als auch eine
Vielzahl von Funktionen, etwa ein Suchfeld oder einen Kalender.

Um sich auf einer Plone-Website zurechtzufinden, sollten Sie verstehen, dass
die sichtbaren Seiten nicht die zentralen Elemente sind, aus denen sie sich
zusammensetzt. Sie sind nur »Fenster«, durch die man auf den Inhalt blicken
kann; die so betrachteten inhaltlichen Einheiten bilden den Kern der Website
und sind der Schlüssel zur Orientierung. Sie werden als Artikel bezeichnet.

Wir verwenden den Begriff »Artikel« also nicht im Sinne eines
Zeitungsartikels, sondern eher im Sinne eines Artikels in einem Warenkorb.
Neben Texten gibt es in einer Website ganz unterschiedliche Artikel wie
Bilder, Dateien und Ordner. Vergegenwärtigen Sie sich stets, dass Sie in Plone
Artikel ansehen, bearbeiten oder einordnen und nicht nur die gerade angezeigte
Webseite.


Artikeltypen

Jeder Artikel einer Plone-Website gehört einem Artikeltyp an, der seinen
Verwendungszweck und seine Eigenschaften bestimmt. Plone kennt folgende
vorgefertigte Artikeltypen:


	Seiten

	Nachrichten und Termine

	Bilder und Dateien

	Links und Lesezeichen

	Ordner und Kollektionen



Ihre Gemeinsamkeiten und Besonderheiten werden in
Kapitel Gemeinsamkeiten näher beschrieben.

Eine besondere Rolle unter den Artikeltypen
spielen Ordner und Kollektionen. Ordner gruppieren die Artikel einer
Plone-Website, und Kollektionen fassen verwandte Artikel aus
mehreren Ordnern zusammen. Mit Ordnern und Kollektionen strukturieren
Sie Ihre Inhalte und behalten auch in einer umfangreichen Website
den Überblick.




Metadaten

Plone ermöglicht seinen Benutzern den mühelosen Umgang mit einer Vielzahl von
Artikeln. Um die dafür notwendige Ordnung zu schaffen, wird jeder Artikel mit
Informationen versehen, anhand derer er katalogisiert und schnell
wiedergefunden werden kann.

Diese Informationen bezeichnet man als Metadaten, also Angaben, mit denen
Inhalte wie Texte und Bilder beschrieben werden. Zu ihnen zählt man den Titel
des Artikels, seinen Autor, das Erstellungsdatum, aber auch Angaben über
Urheber- und Nutzungsrechte.

Metadaten werden bereits seit langem für Webseiten verwendet. Aus diesem
Zusammenhang stammt ein Standard für die Mindestmenge von Informationen, die
in den Metadaten eines Artikels enthalten sein sollte. Dieser Standard wird
nach seinem Entstehungsort als Dublin-Core bezeichnet.

Plone-Artikel können viele der vom Dublin-Core verlangten Angaben
speichern. Legen Sie einen Artikel an, so werden Sie nach einem Titel
und einer Kurzbeschreibung gefragt; weitere Angaben wie etwa
Stichwörter können Sie später machen. Eine vollständige Übersicht
über den Dublin-Core finden Sie in
http://dublincore.org/documents/dcmi-terms/ .
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Ansichten

Ein Begriff, der im Folgenden häufig auftauchen wird, ist die »Ansicht« eines
Artikels. Um den Zusammenhang zwischen Artikeln und Ansichten zu
verdeutlichen, nehmen wir eine Analogie aus dem Alltag zu Hilfe. Stellen Sie
sich als Artikel beispielsweise ein technisches Gerät wie ein Radio vor.

Sie können ein Radio aus ganz unterschiedlichen Perspektiven betrachten: Von
vorn sehen Sie, welcher Sender eingestellt ist. Hinten können Sie nachsehen,
welche Anschlüsse es besitzt. Sie können aber auch einfach nur der Musik aus
dem Lautsprecher zuhören. Und schließlich können Sie es aufschrauben, um die
elektronischen Bauteile, aus denen es aufgebaut ist, zu kontrollieren.

Ähnlich verhält es sich mit den Ansichten eines Artikels in Plone: Das CMS
zeigt Ihnen immer eine bestimmte Ansicht eines Artikels, je nachdem, ob Sie
diesen Artikel gerade lesen, anlegen, bearbeiten oder in die Website
einordnen. In Kapitel Gemeinsamkeiten wird beschrieben, welche
Ansichten für die einzelnen Artikeltypen zur Verfügung stehen.
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Benutzer

Verschiedene Benutzer interessieren sich für ganz unterschiedliche Dinge, wenn
sie ein Content-Management-System benutzen.
Unangemeldete Besucher wollen den öffentlichen Inhalt der Website
einsehen und ihre öffentlich zugänglichen Funktionen nutzen. Autoren tragen
zum Inhalt bei, während Redakteure für die Veröffentlichung von Artikeln
verantwortlich sind.

Plone kann Ihnen für Sie persönlich bestimmte Informationen und
Bedienmöglichkeiten anbieten. Dazu müssen Sie an der Website registriert sein
und sich zu Beginn jeder Sitzung mit Ihrem Benutzernamen und persönlichen
Passwort ausweisen. Solange Sie das nicht tun, bekommen Sie stets nur die
öffentliche Ansicht der Website zu sehen.

Als angemeldeter Benutzer erhalten Sie auf bestimmte Artikel mehr
Zugriffsrechte, sodass Sie beispielsweise weitere Artikelansichten zu sehen
bekommen.

Weiterhin gibt es eine Reihe von Portlets, die angemeldeten Benutzern
vorbehalten sind und für sie personalisiert werden.

Auf der anderen Seite wird es durch die Unterscheidung der Benutzer
und die Beachtung von Zugriffsrechten möglich, private Daten zu
schützen und den Zugang der Benutzer zu bestimmten Bereichen
einzuschränken.

Ist Ihre Website entsprechend konfiguriert, wird Ihnen darüber
hinaus ein persönlicher Ordner zur Verfügung gestellt. Dort können Sie
nach eigenem Ermessen Unterordner und andere Artikel anlegen,
bearbeiten und löschen.
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Aussehen der Plone-Oberfläche

In diesem Kapitel lernen Sie das Aussehen der Plone-Oberfläche kennen.
Danach sind Sie in der Lage, die in den folgenden Tutorien erwähnten
Elemente der Oberfläche aufzufinden und zuzuordnen.

Starten Sie Ihren Webbrowser und rufen Sie darin Ihre Website auf. Sie
erfahren die Adresse Ihrer Website von Ihrem Administrator.

Sie sehen nun die Oberfläche Ihrer Website, wie sie sich einem nicht
angemeldeten Benutzer darstellt (siehe
Abbildung Plone-Oberfläche für nicht angemeldete Besucher. Die Hauptelemente sind der
Kopf (1), der Inhaltsbereich (2), die Seitenspalten (3) und der Fuß (4).).


[image: ../_images/plonebase.png]
Plone-Oberfläche für nicht angemeldete Besucher. Die Hauptelemente sind der
Kopf (1), der Inhaltsbereich (2), die Seitenspalten (3) und der Fuß (4).



Jede Seite der Website folgt dem gleichen Grundaufbau. Die Abbildung
benennt die Hauptelemente einer Plone-Seite:


	Kopf

	Inhaltsbereich

	eine oder zwei Seitenspalten

	Fuß



Diese Elemente werden in den einzelnen Abschnitten dieses Kapitels näher
beschrieben.


Kopf


[image: ../_images/ploneheader.png]
Kopf einer Plone-Seite



Abbildung Kopf einer Plone-Seite stellt die Bestandteile des Kopfes einer
jeden Seite der Website dar. Dabei handelt es sich um folgende vier Elemente:


	A Logo

	B Verweise im Seitenkopf

	C Suchfeld

	D Navigationsleiste



Das Logo in der linken oberen Ecke der Seite wird in aller Regel vom
Betreiber Ihrer Website angepasst worden sein. Anderenfalls handelt es
sich um das Plone-Logo, das in der Abbildung zu sehen ist.

Rechts oben finden Sie Verweise zu einer Übersicht über den Inhalt der
Website, Informationen zur Barrierefreiheit und einem Kontaktformular.

Darunter befindet sich das Suchfeld. Wenn Sie hier einen Suchbegriff eingeben
und die Schaltfläche »Suche« betätigen, wird eine Volltextsuche wahlweise in
der gesamten Website oder im aktuellen Bereich durchgeführt. Falls
Sie in Ihrem Webbrowser Javascript eingeschaltet haben, werden Suchtreffer
bereits während der Eingabe des Suchbegriffs angezeigt.

Die Navigationsleiste besteht aus drei Teilen:


	Hauptnavigation

	Benutzermenü

	Verzeichnispfad



In der Hauptnavigation befinden sich Verweise auf wichtige Bereiche der
Website, die von jeder einzelnen Seite aus schnell erreichbar sein sollen. In
der Regel sind das Ordner in der obersten Ebene Ihrer Website.

Das Benutzermenü rechts in der blauen Leiste enthält Informationen und
Verweise, die sich auf Sie, den Benutzer, beziehen. Wenn Sie nicht angemeldet
sind, enthält das Menü lediglich Verweise zu einem Anmelde- und gegebenenfalls
zu einem Registrierungsformular.

Am Verzeichnispfad können Sie jederzeit Ihre Position in der Website ablesen.
Sie sehen dort den Pfad durch die Ordnerhierarchie, der Sie von der Startseite
aus auf direktem Weg zum aktuell angezeigten Artikel führt.  Jeder Schritt ist
dabei ein Verweis auf einen dazwischen liegenden Ordner.




Inhaltsbereich

Plone stellt Ihnen die Artikel Ihrer Website in verschiedenen Ansichten dar.
Diese Artikelansichten nehmen den Inhaltsbereich der Seiten ein. Wenn Sie Ihre
Website unter der Adresse besuchen, die Sie von Ihrem Administrator erhalten
haben, sehen Sie eine Ansicht der Startseite, die hauptsächlich einfach den
Inhalt der Startseite anzeigt.




Seitenspalten

Links und rechts des Inhaltsbereichs können Seitenspalten auftauchen. Die
Spalten nehmen zusätzliche Informationen und Bedienelemente auf.
Dazu kann jede der beiden Spalten mehrere Portlets
enthalten. Falls eine Spalte kein Portlet enthält oder wenn dieses nichts
anzeigt, wird die Spalte ausgeblendet.

Auf der Startseite finden Sie zwei Portlets vor: die Anmeldung und den
Kalender.

Das Anmeldeportlet enthält, ebenso wie das Anmeldeformular, Eingabefelder für
Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort. Falls Sie Letzteres einmal vergessen
haben, finden Sie hier wie auch im Formular eine Möglichkeit, ein neues
Passwort anzufordern. Zudem können Sie von diesem Portlet aus über den Verweis
»Neuer Benutzer?« zum Registrierungsformular gelangen.

Das Kalenderportlet auf der rechten Seite zeigt Ihnen das aktuelle Datum und
den Wochentag an. Blättern Sie durch die vergangenen oder folgenden
Monate. Sollten Sie auf blau hinterlegte und in Fettschrift ausgeführte
Datumsfelder stoßen, dann wurde für den entsprechenden Tag ein Termin
veröffentlicht. Sobald Sie den Mauszeiger darüber halten, sehen Sie genauere
Informationen zu dem Termin.




Fuß

Der Fuß jeder Webseite enthält einen Vermerk zum Urheberrecht an Plone und
Verweise auf Internetstandards, die Plone erfüllt.
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Arbeiten mit Plone

Die folgenden Tutorien führen Sie schrittweise in den Gebrauch von
Plone ein. Sie bauen aufeinander auf und ermöglichen Ihnen einen
leichteren Zugang zu den später folgenden Referenzkapiteln.

Wollen Sie die Tutorien an einer eigenen Plone-Website nachvollziehen, so
erfahren Sie in Anhang Hinweise für Administratoren, wie Sie eine solche Website
konfigurieren sollten. In der Regel werden Sie mit einer Website arbeiten, die
Ihr Systemadministrator bereits entsprechend eingerichtet hat.

Beachten Sie, dass der Text und die Abbildungen dieses Buchs eine
Beispiel-Website benutzen, die sich mit der Organisation von Seminaren
beschäftigt. Auf dieser Website gibt es einen Ordner »Veranstaltungen« mit
einigem Inhalt. Der Inhalt Ihrer Website hängt natürlich davon ab, was Ihr
Administrator dort bereits angelegt hat, und wird sich in Einzelheiten vom
Buch unterscheiden. Der Lesbarkeit halber geht der Buchtext
auf diese Abweichungen nicht ein.

Aktivieren Sie in den Einstellungen Ihres Webbrowsers Javascript, bevor Sie
mit den Tutorien beginnen, sonst stehen Ihnen einige Funktionen in
Plone nur eingeschränkt zur Verfügung.



	Rundgang

	Umgang mit Seiten

	Umgang mit Ordnern

	Veröffentlichung von Artikeln
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Rundgang

Im ersten Tutorium machen Sie sich mit grundlegenden Tätigkeiten wie dem
Anmelden, dem Abmelden und dem Navigieren durch eine Plone-Website vertraut.

Besuchen Sie als erstes Ihre Website. Die Internetadresse Ihrer Website
erfahren Sie von Ihrem Administrator. Sie sehen nun in Ihrem
Webbrowser die Startseite, deren Aufbau in Kapitel Aussehen der Plone-Oberfläche
erläutert wurde.


Die Website vor der Anmeldung

Solange Sie sich nicht an der Website angemeldet haben, stellt sie sich Ihnen
dar wie allen anderen Besuchern. Erst nach der Anmeldung mit
Benutzernamen und Passwort können Sie als Autor oder Redakteur tätig
werden und die dafür notwendigen Informationen und Bedienelemente sehen.

Machen Sie sich zunächst mit Ihrer Website aus der Sicht eines nicht
angemeldeten Besuchers vertraut.


	Folgen Sie den Verweisen in der Hauptnavigation zur Nachrichten- und
Terminübersicht.

	Schauen Sie das Anmeldeformular an, das Sie über das Benutzermenü
erreichen.

	Benutzen Sie die Verweise im Seitenkopf, um zur Übersicht, den
Anmerkungen zur Barrierefreiheit oder dem Kontaktformular zu gelangen.






Benutzerzugang registrieren und aktivieren

Möglicherweise hat 